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Vorwort 

Chinas Umwelt leidet immer mehr unter der schnellen Industrialisierung und der 

Bereitstellung der dafür benötigten Energie. Es stellt sich daher die Frage, ob und in 

wieweit Nachhaltigkeit auf Grund des Spannungsverhältnisses von Umwelt und 

Wirtschaftswachstum möglich ist (Kapitel 2). Die Ökologische Ökonomie geht 

prinzipiell von einer Vereinbarkeit aus, auch wenn diese graduell unterschiedlich 

stark ausgeprägt sein kann (Kapitel 3). Die chinesische Regierung verfolgt das 

Konzept einer harmonischen Gesellschaft in der Wohlstand das oberste Ziel darstellt. 

Um dieses zu erreichen müssen nach chinesischer Auffassung neben der Wirtschaft 

auch die anderen Dimensionen Umwelt und Gesellschaft entwickelt werden. Diesen 

Paradigmenwechsel in der chinesischen Umweltpolitik gilt es herauszustellen 

(Kapitel 4). 

Man scheint in China erkannt zu haben, dass keine Dimension ohne die anderen 

beiden langfristig stabil sein kann. Um die Umwelt zu stärken sind viele 

Umweltgesetze erlassen worden, wie z.B. das Erneuerbare-Energien-Gesetz. Diese 

auf Nachhaltigkeit hin zu untersuchen stellt den zweiten wichtigen Arbeitsschritt dar 

(Kapitel 5). Die angedeuteten Strategien zeigen in die richtige Richtung, jedoch ist die 

Implementierung unzureichend um die Umwelt effektiv zu schützen. Einer 

effektiven Implementierung bedarf es der Umsetzung der lokalen Einheiten, doch 

auf allen subnationalen Ebenen herrschen Korruption und persönliche 

Vorteilsbildung vor. 
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